
HAGA 205 Zementsockelputz 
Als nässebeständiger Grundputz sowie als Sockelputz und Anspritzmörtel

HAGA Zementgrundputz- und Anspritzmörtel ist eine 
mineralische, fertige Trockenmörtelmischung aus 
wetterfesten, reinsten, strahlungsfreien Kalksteinsanden 
und verarbeitungsfördernden Zusätzen. Bindemittel ist 
Portlandzement sowie Weisskalkhydrat und hydraulischer 
Kalk.

Anwendungshinweise
Anwendungsgebiet 
Als nässebeständiger Grundputz, sowie als Sockelputz und 
Anspritzmörtel für Mauerwerke aller Art.

Geeignete Untergründe
Alle Untergründe müssen immer dauerhaft tragfähig, stabil, 
sauber, trocken und fettfrei sein. Speziell geeignet sind 
Stampfbeton, Riegel- und Fachwerkbauten sowie gängige 
Mauerwerke.  

Vorbehandlung
Auf glatten Beton vorgängig die HAGADUR Haftbrücke rau 
mit der Zahntraufel aufziehen oder mit HAGA Mineralkleber 
WLF. Bei stark saugenden oder sandenden Untergründen 
vorgängig zur Verfestigung HAGA Silikatvoranstrich 
streichen und mindestens 24 Stunden trocknen lassen.

Verarbeitung
HAGA Zementgrundputz mit ca. 5 lt  und bei Verwendung 
als Anspritzmörtel mit ca. 7 lt Wasser pro Sack 
anmachen. Gründlich durchmischen mit Rührwerk oder 
Zwangsmischer. 
Als Grundputz: mit Traufel aufziehen oder mit 
Feinputzmaschine aufspritzen und ablatten. HAGA 
Zementgrundputz wird einschichtig auf das Mauerwerk in 
Schichdicken von ca. 7 - 10 mm an Innenwänden und mind. 
12 mm an Aussenwänden aufgetragen. Dickere Putzstärken 
in mehrmaligen Auftrag.
Als Anspritz: maschinell rauh anspritzen. Die Fläche muss 
mind. zwei Drittel oder vollflächig bedeckt sein. Von Hand 
mit Zahntraufel horizontal rauh abziehen. Auftragsstärke 
mind. 3 - 5 mm. Der angemachte HAGA Zementgrundputz 
und Anspritzmörtel muss innert 2 Std. verarbeitet werden.

Beschichtung
Auf HAGA Zementgrundputz und Anspritzmörtel können 
nach frühstens 2 - 3 Wochen alle HAGA Deckputze 
aufgetragen werden. Im Sockelbereich aussen kann als 
zusätzliche Abdichtung die HAGA Dichtungsschlämme 
aufgetragen werden. Auf HAGA Zementsockelputz 
als Anspritz können je nach Untergrund, Jahreszeit 
und Wetterbedingungen nach ca. 1 Woche die HAGA 
Grundputze sowie HAGA Dämmputze aufgetragen werden. 
				                
				               

				                 

Nicht unter +5°C bis maximal 30°C Luft- und 
Mauertemperatur ausführen. Direkte Sonnenbestrahlung 
bei der Ausführung vermeiden. Im Schatten liegende 
Fassade verputzen. Frisch ausgeführte Fassade vor Wind- 
und Schlagregen schützen. Bei grosser Hitze und Wind ist 
der HAGA Zementgrundputz und Anspritzmörtel vor dem 
Austrockenen zu schützen.

					   

					   

					     Bitte wenden!



Lieferform 
Papiersäcke à 25 kg, Paletten à 42 Säcke.

Lagerfähigkeit
Im Originalgebinde trocken gelagert ca. 6 Monate.

Dieses Merkblatt dient nur als Hinweis, die Verarbeitung muss den bestehenden Verhältnissen angepasst werden. Rechtsverbindlichkeiten können daraus nicht 
abgeleitet werden. Rupperswil, September 2021

Hinweise und Sicherheitsratschläge 
Fensterscheiben, Metallteile, Steinfassungen usw. 
gut abdecken. Allfällige Spritzer sofort mit viel Wasser 
reinigen. Werkzeuge  sofort nach Gebrauch sauber mit 
Wasser waschen. 

Warnung auf den Gebinde-Etiketten und 
Sicherheitsdatenblatt beachten. Das Sicherheitsdatenblatt 
finden Sie unter: www.haganatur.ch

Technische Daten Werte
Ergiebigkeit pro Sack ca. 22 l Nassmörtel
Trockenrohdichte ca. 1690 kg/m3

Wasserzugabe ca. 5 - 7 l/Sack
Frischmörtelrohdichte ca. 1840 kg/m3

pH-Wert ca. 12
Druckfestigkeit ca. 13,40 N/mm2

Biegezugfestigkeit ca. 4,50 N/mm2

Haftzugfestigkeit ca. 0,08 N/mm2

Wärmeleitzahl l ca. 0,90 W/mK
Wasserdampfdiffusion m ca. 20
Wasseraufnahmekoeffizient NPD
Luftporenvolumen NPD
Brandverhalten A1 / nicht brennbar
Putzmörtelgruppe P III
Kapillare Wasseraufnahme W2 / c ≤ 0,20 kg/(m2*min0,5)
Druckfestigkeitsgruppe CS IV
Körnung ca. 0 - 1,2 mm
Farbton grau
Maschinengängig ja

Verbrauch Richtwerte
pro 10 mm Schichtstärke ca. 12,5 kg/m2

pro 20 mm Schichtstärke ca. 25 kg/m2
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